
Bedia Sam (VBI), Anja Kügler (Ausstellungsdesing), Susanne 
Barth (Büro Demografie/Stadt Herten), Christian Kuck 
(Fotograf), Ersoy Sam (Vors. Integrationsrat Herten) und 
Besucher bei der Eröffnungsveranstaltung.
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Demografie-Ausstellung in der Moschee
Zu sehen bis zum 23. April

Herten. „Zusammen geht mehr“, die Fotoausstellung des Fotografen Christian Kuck über die 
Auswirkungen des demografischen Wandels im Alltag von Hertener Familien ist jetzt zu Gast in 
der „blauen“ Moschee am Paschenberg.

Die Ausstellung soll aber nicht nur ein kultureller 
Beitrag zur Eröffnungsfeier bleiben. „Über die 
Bilder möchten wir mit den Familien ins Gespräch 
kommen und gemeinsame Aktivitäten entwickeln“, 
so Susanne Barth vom Büro Demografie der Stadt 
Herten. 

So werden in den kommenden Wochen in 
Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Bildung und 
Integration Gesprächsgruppen im kleinen Rahmen 
organisiert, die sich mit den Folgen der 
demografischen Entwicklung in den Familien 
beschäftigen. Die Ergebnisse sollen in die 
Umsetzung des Demografiekonzeptes einfließen. 

Obwohl Familien aus dem türkischen Kulturkreis 
noch nicht so stark von den demografischen Phänomenen Alterung und Geburtenrückgang betroffen 
sind wie deutsche, geht die Entwicklung tendenziell in die gleiche Richtung: Die Lebenserwartung 
steigt, es gibt immer mehr hochaltrige Menschen, die Zahl der Migranten, die den Ruhestand nicht in 
der Türkei verbringen nimmt zu und gleichzeitig sinken auch in den jungen Familien die 
Geburtenraten. Jedes zweite Kind in Herten unter sechs Jahren stammt aus einer Familie mit 
Zuwanderungsgeschichte. „Ein Grund mehr auch Schüler in die Diskussion einzubeziehen“ schlägt 
Bedia Sam vor, die seitens des Zentrums die Aktivitäten koordiniert. 

Die Ausstellung ist zu sehen im Zentrum für Bildung und Integration Herten e.V. (Galerie im 
Gebetsraum) im Rahmen der Eröffnungswoche der Moschee an der Paschenbergstraße, bis 23. April 
2009. 

Öffnungszeiten während der Festwoche vom 03.04. bis 09.04.2009 durchgehend von 11.00 bis 18.00 
Uhr, danach täglich von 15.00 – 18.00 Uhr. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.
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